
 
 

 
  

Nr. 35/2020 25. Jahrgang 14.08.2020 

 

113 Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
- Vergabe Nr: 20-087- e 

 
114 
 

Wahlbekanntmachung sowie Bekanntmachung über die Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Integrationsratswahl 
am 13. September 2020 
 

115 Wahlbekanntmachung sowie Bekanntmachung über die Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Kommunalwahl NRW 
am 13. September 2020 
 

116 Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des/der 
Bürgermeisters/Bürgermeisterin sowie der Vertretung der Stadt Langenfeld Rhld. in 
der Stadt Langenfeld Rhld. am 13.09.2020 
 

117 Bekanntmachung des Zweckverbandes Erziehungsberatung Langenfeld Rhld. / 
Monheim a.R. 
 

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  

  



Nr. 35/2020 14.08.2020 Seite 342 

 

113 Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
- Vergabe Nr: 20-087- e 

 

Auftragsbekanntmachung 
Aktenzeichen:    120-20-207 
Vergabe-Nr.:    20-087-e 
Bezeichnung des Verfahrens:  Containergestellung und Transport von Grün- und Bioabfällen 
 
1. Art der Vergabe  Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
Bezeichnung    Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Postanschrift    Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
E-Mail-Adresse    vergabestelle@langenfeld.de 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 121396773 
 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 
 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist: die Abgabe 

 elektronischer Angebote ausschließlich unter  
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYCW 

 der Angebote in Schriftform. 
 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung 
Containerstellung und Transport von Grün- und Bioabfällen 
Erfüllungsort:  40764 Langenfeld 
 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorgenommen. 
 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Beginn: 01.01.2021  Ende: 31.12.2022 
 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können 

 Adresse zum elektronischen Abruf: 
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYCW/documents  

 
Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des 
Vergabemarktplatzes NRW zu entnehmen. 

 
 Anschrift der Stelle 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
11. Ablauf der Angebotsfrist 08.09.2020 10:00 Uhr 
 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYCW/documents
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12. Ablauf der Bindefrist 08.10.2020 
 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind 
 
15. Vorzulegenden Unterlagen 

Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: 
- Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte mit Ihrem Angebot 3 Referenzen vergleichbarer 
Leistungen der letzten 3 Jahre vor. (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
- zur fachlichen Prüfung bei Eignungsleihe - wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Formular 532 Vergabehandbuch NRW 
- zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Formular 521 Vergabehandbuch NRW 

 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
- zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Formular 522 Vergabehandbuch NRW 

 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: 
- Verpflichtungserklärung Nachunternehmer- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Formular 533 Vergabehandbuch NRW 
- zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft - wenn zutreffend (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): Formular 531 Vergabehandbuch NRW 

 
Sonstige Unterlagen: 
- Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett 
auszufüllen. 
- Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Leistungsverzeichnis 
ist auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu versehen. Es ist zwingend im 
PDF-Format zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei im Format DA 84 übersenden. 

 
16. Angabe der Zuschlagskriterien 
Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 
 
17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen und von Inklusionsbetrieben 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer anerkannten Blindenwerkstätte 
oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso wirtschaftlich wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem bevorzugten Bieter der 
Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den bevorzugten Bietern 
angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für die Berücksichtigung des 
Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die bevorzugten 
Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durchihre Beschäftigten mehr als 10 % des 
Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
 
18. Sonstiges 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 02.09.2020 
 

Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYCW 
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114 Wahlbekanntmachung sowie Bekanntmachung über die Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Integrationsratswahl am 13. 
September 2020 
 

Am 13. September 2020 findet die Wahl der Mitglieder des Integrationsrates der Stadt Langenfeld Rhld. in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.  
 
Einteilung des Wahlgebietes 
 
Die Stadt Langenfeld Rhld. ist ein Wahlbezirk.  
 

Stimmbezirk Anschrift der Wahlräume 

4011 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4012 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4021 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4022 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4031 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4032 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4041 Städt. Grundschule, Am Brückentor 6 - 8 

4042 Städt. Grundschule, Am Brückentor 6 - 8 

4051 Städt. Grundschule, Am Brückentor 6 - 8 

4052 Städt. Grundschule, Am Brückentor 6 - 8 

4061 Städt. Grundschule, Parkstraße 54 

4062 Städt. Grundschule, Parkstraße 54 

4071 Städt. Grundschule, Götscher Weg 64 - 66 

4072 Städt. Grundschule, Götscher Weg 64 - 66 

4081 Städt. Grundschule, Götscher Weg 64 - 66 

4082 Städt. Grundschule, Götscher Weg 64 - 66 

4091 Martinus-Schule, Zehntenweg 45 

4092 Martinus-Schule, Zehntenweg 45 

4101 Paulus-Schule, Treibstraße 34 

4102 Paulus-Schule, Treibstraße 34 

4111 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4112 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4121 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4122 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4131 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4132 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4141 Martinus-Schule, Zehntenweg 45 

4142 Martinus-Schule, Zehntenweg 45 

4151 Kopernikus-Realschule, Immigrather Straße 61 

4152 Kopernikus-Realschule, Immigrather Straße 61 

4161 Kopernikus-Realschule, Immigrather Straße 61 

4162 Kopernikus-Realschule, Immigrather Straße 61 

4171 Käthe-Kollwitz-Schule, Fahlerweg 17 

4172 Käthe-Kollwitz-Schule, Fahlerweg 17 

4181 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4182 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4191 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4192 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4201 Käthe-Kollwitz-Schule, Fahlerweg 17 

4202 Käthe-Kollwitz-Schule, Fahlerweg 17 

4211 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4212 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4221 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4222 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 
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Alle Wahlräume sind stufenlos erreichbar. 
 
Wahlbenachrichtigung 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 12.08.2020 bis 23.08.2020 zugestellt werden, 
ist das Wahllokal angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er/sie nicht Gefahr 
laufen will, dass er/sie sein/ihr Wahlrecht nicht ausüben kann.  
 
Das Wählerverzeichnis 
 
Das Wählerverzeichnis für die Integrationsratswahl für die Stadt Langenfeld Rhld. 
 
wird in der Zeit von Montag, 24.08.2020 bis Freitag, 28.08.2020 
 
während der Öffnungszeiten des Wahlamtes 
 
montags - mittwochs    07:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
donnerstags    07:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
freitags     07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
im Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld,  
Zimmer 301 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.  
 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Auslegungsfrist bis zum 28.08.2020, 
12:00 Uhr, beim Bürgermeister der Stadt Langenfeld Rhld., Wahlamt, Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 301, 40764 
Langenfeld Rhld., Einspruch einlegen. 
 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift beim Bürgermeister der Stadt Langenfeld Rhld., 
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld Rhld., Zimmer 301, eingelegt werden. 
 
Wahlhandlung 
 
Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahllokal wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. 
Die Wähler/innen haben ihren Personalausweis oder Reisepass bzw. Identitätsausweis (zur Personenausweisung) 
mitzubringen und ggfs. die Gültigkeit ihrer/seiner Aufenthaltserlaubnis nachzuweisen. Die Wahlbenachrichtigung ist 
bereitzuhalten. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahllokales den amtlichen 
Stimmzettel. Der Stimmzettel muss von den Wahlberechtigten in einer Wahlkabine des Wahllokales gekennzeichnet 
werden. Auf dem Stimmzettel ist nur ein Wahlvorschlag zu kennzeichnen. Die Kennzeichnung des Stimmzettels soll durch 
Ankreuzen erfolgen. 
 
Gewählt wird in den Stimmbezirken/ Wahllokalen der Kommunalwahl. 
 
Die Wahlhandlung in den Stimmbezirken sowie die, im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende, Auszählung der 
gesamten abgegebenen Stimmen, durch den für die Auszählung gebildeten Wahlvorstand, sind öffentlich. Die 
Auszählung erfolgt im Rathaus. 
 
Jede/r hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 
 
Erteilung von Wahlscheinen / Wählen mit Wahlschein / Briefwahl 
 
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält ab dem 17.08.2020 auf Antrag einen 
Wahlschein. 
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Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein, wenn 
a) er/sie nachweist, dass er/sie aus einem von ihm/ihr nicht zu vertretenden Grund die Einspruchsfrist versäumt hat; 
b) er/sie aus einem von ihm/ihr nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist; 
c) seine/ihre Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der Einspruchsfrist entstanden ist oder sich danach 

herausstellt. 
 
Die Wahlberechtigten nach dem Buchstaben a) - c) können den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltage, 13. September 2020, 15:00 Uhr, stellen.  
 
Der Briefwahlantrag kann auf dem rückseitigen Vordruck der Wahlbenachrichtigung gestellt werden. Der Antrag muss 
zwingend folgende Angaben enthalten: Name, Vornamen, Geburtsdatum, vollständige Anschrift. Eine telefonische 
Beantragung ist nicht möglich. 
Die Schriftform gilt auch durch Telefax (02173/794-9 1112) oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in 
elektronischer Form als gewahrt. Eine Antragstellung in elektronischer Form ist durch eine E-Mail an 
briefwahl@langenfeld.de oder über das elektronische Antragsformular unter www.langenfeld.de/briefwahl möglich. 
 
Der Antrag kann auch persönlich im Wahlamt der Stadt Langenfeld Rhld., Rathaus,  
Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 301 (3. Etage), während der Öffnungszeiten 
 

montags - mittwochs 07.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
donnerstags 07.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
freitags 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
samstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und am Freitag, 11.09.2020 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

 
gestellt werden. 
 
Wahlberechtigte mit Behinderung können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
Wahlscheine können von im Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. September 2020, 18:00 
Uhr, bei der Stadt Langenfeld Rhld. mündlich oder schriftlich beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag auch noch bis zum Wahltag, 13. September 2020, 15.00 Uhr, gestellt werden. Für diesen Fall, hat das 
Wahlamt Samstag, 12.09.2020 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntag, 13.09.2020 07:30 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet. 
 
Die Wahlberechtigten, die einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt haben, erhalten ihre Briefwahlunterlagen 
auf dem Postweg oder amtlich zugestellt.  
 
Die Beantragung und/oder Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine/n Andere/n ist nur zulässig, 
wenn die Berechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht 
werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Die bevollmächtigte Person muss 
sich ausweisen können.  
 
Mit einem Wahlschein für die Integrationsratswahl können Wahlscheininhaber/innen die Stimme abgegeben: 

 in einem Wahllokal, 

 durch Briefwahl oder 

 direkt bei der Beantragung der Briefwahl im Rathaus der Stadt Langenfeld. 

 
Bei der Integrationsratswahl erhält ein/e Antragsteller/in folgende Briefwahlunterlagen: 

 einen gelben Wahlschein, 

 den weißen Stimmzettel, 

 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag, 

 einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag, 

 ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet unbeobachtet und persönlich den Stimmzettel, legt diesen in den amtlichen 
weißen Stimmzettelumschlag, der zu verschließen ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung 
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an Eides statt und steckt den verschlossenen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen gelben 
Wahlschein in den amtlichen gelben Wahlbriefumschlag und verschließt ihn. 
 
Bei der Briefwahl muss der/die Wähler/in den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Die Wahlbriefe 
werden im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. 
Sie können auch im Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 301 abgegeben werden, in 
den Hausbriefkasten vor dem Haupteingang des Rathauses oder in die aufgestellte Wahlurne im Eingangsbereich des 
Rathauses oder im Foyer in der 3. Etage des Rathauses eingeworfen werden. 
 
 Versichert ein Wahlberechtigter/eine Wahlberechtigte glaubhaft, dass ihm/ihr der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm/ihr bis zum Tage vor der Wahl, 12. September 2020, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 
 
Hinweis auf das Strafgesetzbuch - Wahlfälschung 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
einer Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Langenfeld, 07.08.2020 
 
Stadt Langenfeld Rhld. 
Die 1. Beigeordnete 
als Wahlleiterin 
gez. 
Marion Prell 
 
 

115 Wahlbekanntmachung sowie Bekanntmachung über die Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Kommunalwahl NRW 
am 13. September 2020 
 

Am 13. September 2020 findet die Kommunalwahl NRW mit der Wahl für die Vertretung des Kreises Mettmann, der Wahl 

des Landrates/der Landrätin des Kreises Mettmann, der Wahl der Vertretung der Stadt Langenfeld Rhld. und der Wahl 
des Bürgermeisters der Stadt Langenfeld Rhld. statt. Die 4 stattfindenden Wahlen werden in denselben Wahllokalen 
durchgeführt und dauern von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 
Einteilung des Wahlgebietes 
 
Die Stadt Langenfeld Rhld. ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Stimmbezirk/ 
Städtischer Wahlbezirk 

Kreiswahl- 
bezirk 

Anschrift der Wahllokale 

4011/4010 11 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4012/4010 11 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4021/4020 11 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4022/4020 11 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4031/4030 11 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4032/4030 11 Peter-Härtling-Patenschaftsschule, Gieslenberger Str. 51-53 

4041/4040 12 Städt. Grundschule, Am Brückentor 6 - 8 

4042/4040 12 Städt. Grundschule, Am Brückentor 6 - 8 

4051/4050 12 Städt. Grundschule, Am Brückentor 6 - 8 

4052/4050 12 Städt. Grundschule, Am Brückentor 6 - 8 

4061/4060 14 Städt. Grundschule, Parkstraße 54 

4062/4060 14 Städt. Grundschule, Parkstraße 54 



Nr. 35/2020 14.08.2020 Seite 348 

 
4071/4070 14 Städt. Grundschule, Götscher Weg 64 - 66 

4072/4070 14 Städt. Grundschule, Götscher Weg 64 - 66 

4081/4080 14 Städt. Grundschule, Götscher Weg 64 - 66 

4082/4080 14 Städt. Grundschule, Götscher Weg 64 - 66 

4091/4090 14 Martinus-Schule, Zehntenweg 45 

4092/4090 14 Martinus-Schule, Zehntenweg 45 

4101/4100 13 Paulus-Schule, Treibstraße 34 

4102/4100 13 Paulus-Schule, Treibstraße 34 

4111/4110 13 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4112/4110 13 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4121/4120 11 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4122/4120 11 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4131/4130 13 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4132/4130 13 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4141/4140 14 Martinus-Schule, Zehntenweg 45 

4142/4140 14 Martinus-Schule, Zehntenweg 45 

4151/4150 12 Kopernikus-Realschule, Immigrather Straße 61 

4152/4150 12 Kopernikus-Realschule, Immigrather Straße 61 

4161/4160 12 Kopernikus-Realschule, Immigrather Straße 61 

4162/4160 12 Kopernikus-Realschule, Immigrather Straße 61 

4171/4170 12 Käthe-Kollwitz-Schule, Fahlerweg 17 

4172/4170 12 Käthe-Kollwitz-Schule, Fahlerweg 17 

4181/4180 13 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4182/4180 13 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4191/4190 13 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4192/4190 13 Konrad-Adenauer-Gymnasium, Auf dem Sändchen 24 

4201/4200 12 Käthe-Kollwitz-Schule, Fahlerweg 17 

4202/4200 12 Käthe-Kollwitz-Schule, Fahlerweg 17 

4211/4210 11 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4212/4210 11 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4221/4220 11 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

4222/4220 11 Friedrich-Fröbel-Schule, Fröbelstraße 15 

Alle Wahlräume sind stufenlos erreichbar. 
 
Für die Wahl zum Bürgermeister der Stadt Langenfeld Rhld. ist das Stadtgebiet Langenfeld Rhld. ein Wahlbezirk. 
Für die Wahl zum Landrat/zur Landrätin des Kreises Mettmann ist das Kreisgebiet Mettmann ein Wahlbezirk. 
 
Wahlhandlung 
 
Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahllokal wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. 
Die Wähler/innen haben ihren Personalausweis oder Reisepass und als Unionsbürger/in ihren Identitätsausweis / 
Reisepass (zur Personenausweisung) mitzubringen und sollen ihre Wahlbenachrichtigung bereithalten. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraumes die Stimmzettel der 
Wahlen, für die er/sie wahlberechtigt ist. Die Stimmzettel müssen von den Wahlberechtigten in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes gekennzeichnet werden.  
 
Der/Die Wähler/in hat für die Kreistagswahl, Landratswahl, Gemeinderatswahl und Bürgermeisterwahl jeweils eine 
Stimme. 
Die Stimmzettel unterscheiden sich farblich. 
 

 für den Kreistag     rosa Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 

 für den Landrat/die Landrätin   gelber Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 

 für die Gemeindevertretung   grüner Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 

 für den Bürgermeister   blauer Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
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Auf dem jeweiligen Stimmzettel ist nur ein Wahlvorschlag zu kennzeichnen. Die Kennzeichnung soll durch Ankreuzen 
kenntlich machen, welchem/welcher Bewerber/in die Stimme gelten soll. Eine Stimmabgabe durch einen Vertreter 
anstelle des Wählers/der Wählerin ist unzulässig. 
 
Ein/e Wähler/in, der/die des Lesens unkundig oder aufgrund einer Behinderung nicht in der Lage ist, den Stimmzettel 
eigenhändig auszufüllen, kann sich gemäß § 25 Absatz 5 Satz 1 des Kommunalwahlgesetzes bei der Ausfüllung der 
Stimmzettel einer Hilfsperson bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Stimmbezirk ist öffentlich. Jede/r hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes 
möglich ist. 
 
Das Wählerverzeichnis 
 
Das Wählerverzeichnis für die Kommunalwahl für die Stadt Langenfeld Rhld. 
 
wird in der Zeit von Montag, 24.08.2020 bis Freitag, 28.08.2020 
 
während der Öffnungszeiten des Wahlamtes 
 
montags - mittwochs   07:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
donnerstags    07:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
freitags     07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
im Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld,  
Zimmer 301 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.  
 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Auslegungsfrist bis zum 28.08.2020, 
12:00 Uhr, beim Bürgermeister der Stadt Langenfeld Rhld., Wahlamt, Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 301, 40764 
Langenfeld Rhld., Einspruch einlegen. 
 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift beim Bürgermeister der Stadt Langenfeld Rhld., 
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld Rhld., Zimmer 301, eingelegt werden. 
 
Die Wahlbenachrichtigung 
 
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten zwischen dem 12.08.2020 und dem 23.08.2020 
eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er/sie nicht Gefahr laufen will, dass er/sie sein/ihr Wahlrecht 
nicht ausüben kann. In den Wahlbenachrichtigungen sind der Stimmbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem der/die 
Wahlberechtigte wählen kann. 
 
Erteilung von Wahlscheinen / Wählen mit Wahlschein / Briefwahl  
 
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein. 
 
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein, wenn 
 
d) er/sie nachweist, dass er/sie aus einem von ihm/ihr nicht zu vertretenden Grund die Einspruchsfrist versäumt hat; 
e) er/sie aus einem von ihm/ihr nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist; 
f) seine/ihre Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der Einspruchsfrist entstanden ist oder sich herausstellt. 
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Die Wahlberechtigten nach dem Buchstaben a) - c) können den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltage, 13. September 2020, 15:00 Uhr, stellen.  
 
Der Briefwahlantrag kann auf dem rückseitigen Vordruck der Wahlbenachrichtigung gestellt werden. Der Antrag muss 
zwingend folgende Angaben enthalten: Name, Vornamen, Geburtsdatum, vollständige Anschrift. Eine telefonische 
Beantragung ist nicht möglich. 
Die Schriftform gilt auch durch Telefax (02173/794 9 1112) oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in 
elektronischer Form als gewahrt. 
Eine Antragstellung in elektronischer Form ist durch eine E-Mail an briefwahl@langenfeld.de oder über das elektronische 
Antragsformular unter www.langenfeld.de/briefwahl ab dem 17.08.2020 möglich.  
 
Der Antrag kann auch persönlich im Wahlamt der Stadt Langenfeld Rhld.,  
Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 301 (3. Etage),  
in den Öffnungszeiten: 
 

montags - mittwochs 07.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
donnerstags 07.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
freitags 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
samstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und am Freitag, 11.09.2020 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

  
gestellt werden. 
 
Ein/e Wahlberechtigte/r mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
Wahlscheine können von im Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum  
11. September 2020, 18:00 Uhr, bei der Stadt Langenfeld Rhld. persönlich oder schriftlich beantragt werden. Im Falle 
nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahllokales nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag auch noch bis zum Wahltag, 13. September 2020, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. Für diesen Fall, hat das Wahlamt Samstag, 12.09.2020 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntag, 13.09.2020 07:30 
Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet. 
 
Die Wahlberechtigten, die einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt haben, erhalten ihre Briefwahlunterlagen 
auf dem Postweg oder amtlich zugestellt. Bei der persönlichen Beantragung im Briefwahlbüro werden die 
Briefwahlunterlagen ausgehändigt. 
 
Die Beantragung und/oder Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine/n Andere/n ist nur zulässig, 
wenn die Berechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht 
werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.  
 
Mit einem Wahlschein für die Kommunalwahl können Wahlscheininhaber/innen die Stimme abgegeben: 

 in einem Wahllokal seines/ihres Wahlbezirkes, 

 durch Briefwahl oder 

 direkt bei der Beantragung der Briefwahl im Rathaus der Stadt Langenfeld. 

 
Der/die Antragsteller/in erhält folgende Briefwahlunterlagen: 

 einen Wahlschein, je nach Wahlberechtigung, für die Gemeindevertretungswahl/ Bürgermeisterwahl und/oder 
Kreistagswahl/Landratswahl, 

 nach Wahlberechtigung je einen Stimmzettel für die Kreistagswahl (rosa), für die Landratswahl (gelb), für die 
Gemeindevertretungswahl (grün) und für die Bürgermeisterwahl (blau), 

 für alle Wahlen einen gemeinsamen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

 einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, 

 ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet unbeobachtet und persönlich die Stimmzettel, legt diese in den amtlichen 
Stimmzettelumschlag, der zu verschließen ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
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statt und steckt den verschlossenen amtlichen Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen Wahlschein in den 
amtlichen Wahlbriefumschlag und verschließt ihn. 
 
Bei der Briefwahl muss der/die Wähler/in den Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Die Wahlbriefe werden 
im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. 
Wahlbriefe können auch im Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Konrad-Adenauer-Platz 1, Zimmer 301 abgegeben 
werden, in den Hausbriefkasten vor dem Haupteingang des Rathauses oder in die aufgestellte Wahlurne im 
Eingangsbereich des Rathauses und im Foyer in der 3. Etage des Rathauses eingeworfen werden.Versichert ein 
Wahlberechtigter/eine Wahlberechtigte glaubhaft, dass ihm/ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm/ihr bis zum Tage vor der Wahl, 12. September 2020, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Hinweis auf das Strafgesetzbuch – Wahlfälschung 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
einer Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Langenfeld, 06.08.2020 
 
Stadt Langenfeld Rhld. 
Die 1. Beigeordnete  
als Wahlleiterin 
gez. 
Marion Prell 
 
 

116 Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des/der 
Bürgermeisters/Bürgermeisterin sowie der Vertretung der Stadt Langenfeld Rhld. in 
der Stadt Langenfeld Rhld. am 13.09.2020 
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117 Bekanntmachung des Zweckverbandes Erziehungsberatung Langenfeld Rhld. / 
Monheim a.R. 
 

In der Zweckverbandsversammlung vom 19.05.2020 wurde der vom Rechnungsprüfungsamt Langenfeld geprüfte und 
testierte Jahresabschluss zum 31.12.2018 vorgelegt und einstimmig beschlossen. Zeitgleich wurde dem 
Verbandsvorsteher für das Kalenderjahr 2018 Entlastung erteilt. 
 
 

Jahresabschluss zum 31.12.2018 
 

Aktiva  Passiva  

       €        € 

Anlagevermögen 14.448,39 Eigenkapital 48.971,47 

Immaterielle 
Vermögensgegenstände 

0,00 
 

Allgemeine Rücklage 31.761,60 

Sachanlagen 14.448,39 davon Überschuss aus Vorjahren 150.961,39 

Maschinen u. technische Anlagen, 
Fahrzeuge 

 
0,00 

 

Jahresüberschuss/ 
Jahresfehlbetrag 

17.209,87 

Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 

14.448,39 aus Vorjahren 0,00 

  des laufenden Jahres 17.209,87 

  Sonderposten 14.113,39 

Umlaufvermögen 84.133,61 für Zuwendungen 14.113,39 

Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 

0,00 Rückstellungen 24.862,37 

Liquide Mittel 84.133,61 sonstige Rückstellungen 24.862,37 

  Verbindlichkeiten 10.634,77 

  Verbindlichkeiten a. Lieferungen 
und Leistungen 

0,00 

  sonstige Verbindlichkeiten 9.301,43 

  Erhaltene Anzahlungen 1.333,34 

Bilanzsumme 98.582,00 Bilanzsumme 98.582,00 

 
Der vorstehende Jahresabschluss zum 31.12.2018 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land NRW (GO NW) beim Zustandekommen dieses Jahresabschlusses nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
- eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
- der Jahresabschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
- der Verbandsvorsteher hat den Jahresabschluss vorher beanstandet oder 
- der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber dem Zweckverband Erziehungsberatung 
  Langenfeld/Monheim vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
  bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Langenfeld, den 11.08.2020 
Gez. 
(Frank Schneider) 
Verbandsvorsteher 
 


